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Steckbrief 

Die Orientalische Zackenschote (Bunias orientalis) ist eine zwei- bis mehrjährige Pflanze 
aus der Familie der Kreuzblütler. Sie hat eine tief reichende, kräftige Pfahlwurzel und 
gelbe, rapsähnliche Blüten. Die Blütezeit beginnt im Mai und endet im Juni. Die Pflanze 
vermehrt sich mit Hilfe von Samen oder Wurzelfragmenten, die nach Abschnitt oder 
Verbiss wieder austreiben. 

Das ursprüngliche Verbreitungsgebiet der Pflanze erstreckt sich von Ost- und 
Südosteuropa bis nach Sibirien. Seit den 90er Jahren breitet sich die Pflanze invasiv in 
Deutschland aus, besonders in Muschelkalk-Gebieten in Thüringen, Nordbayern und 
Hessen. Sie ist mittlerweile jedoch in jedem Bundesland zu finden. 

Merkmale der Orientalischen Zackenschote 

Die Orientalische Zackenschote wird bis 120 cm groß. Die Stängel sind im oberen Teil 
stark verzweigt. Der Blütenstand und der obere Stängelabschnitt sind mit Drüsen besetzt. 
Die Kronblätter sind gelb, 5-8 mm lang und genagelt. Die Schoten sind schief-eiförmig 
geformt, 5-10 mm lang und mehr oder weniger warzig. Die obersten Laubblätter sind 
linealisch-lanzettlich geformt, ungeteilt und sind sitzend (kein Stiel). Die unteren Blätter 
sind fiederteilig eingeschnitten und besitzen einen großen mehr oder weniger 
dreieckigen Endabschnitt. Die jungen Blätter sind beidseits behaart. 
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Abbildung 1: Fläche mit Bestand an Orientalischer Zackenschote (Bunias orientalis) 

 

Abbildung 2: Blütenstand der Orientalischen Zackenschote (Bunias orientalis) 
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Abbildung 3: Frucht (Schote) der Orientalischen Zackenschote (Bunias orientalis) mit auffälligen Drüsen am 
Stiel 
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Abbildung 4: Blatt der Orientalischen Zackenschote (Bunias orientalis) 
(Bildquelle: Marie PORTAS, CC BY-SA 2.0 FR via Wikimedia Commons) 

 

Kontrollmaßnahmen 

Die Kontrolle der invasiven Art ist durch ihre kräftige Pfahlwurzel, die immer wieder neu 
austreibt, nicht einfach zu bewältigen. Um die Orientalische Zackenschote langfristig zu 
verdrängen, muss die Pflanze samt Wurzel entfernt werden, was bei großen Beständen 
viel Arbeit bedeuten kann. Um die Vermehrung weiterhin zu unterdrücken, ist es ratsam 
die Pflanze von der Samenausbildung abzuhalten. 

1) Entfernen einzelner Pflanzen - Verdrängungsmaßnahme 

Die effektivste Maßnahme, um die Orientalische Zackenschote langfristig aus der Fläche 
zu verdrängen, ist die Entfernung der einzelnen Pflanze mit ihrer gesamten Wurzel. Dies 
kann mit Hilfe eines Spatens oder mit einem Unkrautstecher erfolgen. Der beste Zeitraum 
dafür ist ab Mai bis Juni, da die Pflanze zu dieser Zeit anhand ihrer Blüte gut erkennbar 
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ist und noch keine Samen produziert hat. Danach ist es wichtig, die Pflanze von der Fläche 
zu entfernen und zu verbrennen oder anderweitig sicher zu entsorgen.  

2) Mähen von Pflanzengruppen - Eindämmungsmaßnahme 

Befinden sich bereits viele Pflanzen der Orientalischen Zackenschote auf Ihrer Fläche, ist 
der beste Zeitpunkt der Kontrollmaßnahmen vor der Samenbildung zwischen Mai bis 
August und bis September. Die Eindämmung der Art gelingt auf großen Flächen am 
besten, wenn die Pflanzen gemäht werden. Diese Maßnahme muss jedoch zwei bis drei 
Mal pro Jahr durchgeführt werden. Wichtig dabei ist das Entfernen des Mahdguts von der 
Fläche, um möglicherweise bereits gebildete Samen nicht auf der Fläche zu verteilen. 
Ebenfalls wichtig ist es, Maschinen vor dem Befahren weiterer Flächen zu säubern, um 
weitere Samen nicht dort einzubringen. Diese Maßnahme reduziert den 
Populationsbestand jedoch nicht, sondern sorgt lediglich dafür, dass sich die Pflanze 
nicht weiterverbreitet. 

 

Wichtig: Die Maßnahmen müssen jährlich wiederholt werden, um den Bestand 
langfristig unter Kontrolle zu halten, da Samen mehrere Jahre keimfähig sind!  
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Für jedwede Rückfragen oder weitere Anregungen stehen  
wir Ihnen gern zur Verfügung, bitte kontaktieren Sie uns: 

 

AmBiTo Biodiversitätsberatung 

ambito-beratung@fair-and-green.com 
+49 (0)228/763 785 16 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fair and Green e.V. 
Graurheindorfer Straße 92 
53117 Bonn 

   

www.ambito.eco 

 

 

Diese Broschüre gibt die Auffassung und Meinung des Zuwendungsempfängers des Bundesprogramms 
Biologische Vielfalt wieder und muss nicht mit der Auffassung des Zuwendungsgebers übereinstimmen. 
 

Gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt 
durch das Bundesamt für Naturschutz (BfN)  
mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz (BMUV). 
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